
 

 

 

 

 

 Rundwanderung Naturschutzgebiet: Altrheingebiet Altrip – Neuhofen (IK 

Wandern) am 26.04. (10.30 Uhr) 

 

37 Wanderlustige und -freudige trafen sich in der Nähe des Hotels Darstein und ließen sich 

durch das Ehepaar Horn im Erholungsgebiet Blaue Adria auf ebenen, lauschigen und 

heimeligen Wegen durch die Altrheinarme und ehemaligen Baggerseen führen.  

Das morgendlich frischtrübe Wetter klarte auf und schlug in drückende Schwüle um, die uns 

die Schweißtropfen trotz der einfachen Tour auf die Stirne trieb. Aber das tat der 

Wanderfreude keinen Abbruch, denn jeder hatte Lust auf Gespräche, auf interessante 

Unterhaltungen und Austausch von Wissen und Erfahrungen, was hier bestens gelang, denn 

der Weg nahm uns, da alles eben war, nicht den Atem.  

Ehemals wurde das Lehm- und Schwemmgebiet des Rheins bei Altrip als Grundlage für die 

Ziegelherstellung genommen. So entstanden die Baggerseen, die heute ein Paradies für alle 

möglichen Kleintiere mit Flügeln, Flossen und auch mit zwei Beinen zum Leben und zur 

Erholung dienen. Initiiert wurde dies von einem Heidelberger Zahnarzt, der weitsichtig 

dachte. Die Rheinbegradigung durch Oberst Tulla (1865-74) schuf zusätzlich blinde 

Wasserarme an denen sich an drei Stellen auch FKK-Freunde finden können.  

Wir wanderten am Neuhofer Altrhein entlang, erreichten den Rehbach, dem wir lange folgten 

bis zur Gaststätte „Zum Waldpark“, wo wir zum Mittagessen erwartet wurden.  

Danach ging es dem Rhein entlang zurück zum Parkplatz, wo wir uns im Hotel Darstein zur 

Kaffee-Einkehr trafen. Leider gab es hier, trotz der Bemühungen von Frau Horn eine kleine 

Irritation mit dem Personal, die wir aber schnell wegdrückten, denn wir ließen uns den 

wunderschönen Tag nicht versauern. Wir stellten fest, dass auch auf ebenen Wegen und bei 

schwülem Wetter 14 km anstrengend werden können.  

Wir danken dem Ehepaar Horn ganz herzlich für die gute Organisation, die Beschreibung 

der Tour und die Weitergabe des interessanten Hintergrundwissens. 

 


